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das 4. Schwibbogenfest in Neukirchen und 
das 12. Pyramidenfest in Adorf waren am 
ersten Adventswochenende wieder die High-
lights in unserer Gemeinde. Und schon steht 
der letzte Höhepunkt der Veranstaltungs-
saison bevor. Am 14.12.2019 darf ich Sie, 
auch im Namen der Neukirchener Vereine, 
ganz herzlich zum 4. Neukirchener Weih-
nachtsmarkt einladen. Auf Sie wartet ein 
buntes Programm und zahlreiche leckere 
Speisen und Getränke. Es ist immer wieder 
schön zu sehen, wie sehr sich unsere Vereine 
für ein buntes gesellschaftliches Leben in 
unserer Gemeinde einsetzen. An dieser Stelle 
möchte ich mich ganz herzlich bei den Ver-
einen und ihren Mitgliedern für die vielen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten bedanken!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Wir als Gemeinde möchten unsere Vereine 
auch weiterhin unterstützen. Aus diesem 
Grund hat der Gemeinderat auch in diesem 
Jahr beschlossen, zusätzlich 10.000 Euro für 

Im Dezember haben wir schon wichtige Vor-
bereitungen für die anstehenden Maßnahmen 
im kommenden Jahr auf den Weg gebracht. 
Unter anderem haben wir die Ausschreibung 
der Ingenieurleistungen zum Bau unseres 
Schulkomplexes veröffentlicht. Außerdem 
sind auch die Bauausschreibungen für den 
grundhaften Ausbau der Jahnsdorfer Straße 
inklusive Geh- und Radweg im Ortsteil Adorf 
und den Breitbandausbau in der Gemeinde 
veröffentlicht worden. Damit können diese 
beiden Baumaßnahmen im Frühjahr endlich 
beginnen. 

die Vereinsförderung bereitzustellen. Um die 
Mittel sinnvoll einzusetzen, haben wir einen 
Ideenwettbewerb für unsere Vereine ausgeru-
fen. Bis Ende November hatten die Vereine 
Zeit, uns ihre Projektideen einzureichen. 
Diese Ideen gingen von Baumaßnahmen über 
Anschaffungen bis hin zu Veranstaltungen. 
Ich kann Ihnen versichern, dass bei unseren 
Ehrenamtlern noch viele tolle Projekte in den 
Köpfen schlummern. Eine sechsköpfige Jury 
hat alle Wettbewerbsbeiträge gesichtet und 
die Besten prämiert. Seien Sie auf die Resul-
tate gespannt; wir werden sie im nächsten 
Amtsblatt präsentieren. 

Wie üblich, möchte ich mich zum Jahresende 
bei allen Mitstreitern bedanken. Ich danke 
allen Gemeinde- und Ortschaftsräten für die 
gute Zusammenarbeit und die gefassten Be-

www.neukirchen-erzgebirge.de

Sollten Sie Fragen zu unserer Gemeinde 
haben, freue ich mich auf Ihre Nachricht. 

Ihr Bürgermeister

Ganz besonders danke ich meiner Familie und 
allen voran meiner Frau Luisa. Danke für euer 
Verständnis für die vielen Abendtermine und 
eure Unterstützung bei all meinen Ideen. Ihr 
seid mein Rückhalt und ermöglicht mir, mit 
ganzer Kraft für meine Gemeinde zu arbeiten!

schlüsse zum Wohle unserer Gemeinde. 
Meinen Mitarbeitern aus der Verwaltung, den 
Kindertageseinrichtungen, dem Bauhof und 
dem technischen Bereich danke ich für die 
geleistete Arbeit. Auch in Zeiten hohen 
Krankenstandes konnte ich mich stets auf 
mein Team verlassen! Alle Ideen und Be-
schlüsse können nur durch Sie, liebe Mitar-
beiter, in die Tat umgesetzt werden. Dank gilt 
auch jedem, der unsere Gemeinde in diesem 
Jahr in welcher Form auch immer unterstützt 
hat. 

Ich wünsche uns allen eine besinnliche und 
friedliche Weihnachtszeit im Kreise unserer 
Lieben und für das Jahr 2020 alles erdenklich 
Gute. Lassen Sie uns Kraft tanken, um im 
neuen Jahr wieder mit vollem Elan und neuen 
Ideen gemeinsam an der Entwicklung unserer 
schönen Heimat zu arbeiten.

Sascha Thamm

3amtlicher Teil
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 27.11.2019

3.  Zugestimmt wurde der Verlängerung 
der Rahmenvereinbarung zur Kinder-
tagespflege um weitere drei Jahre 
zwischen der Gemeinde Neukirchen 
und  folgenden Tagespflegepersonen:

2. Der Gemeinderat stellte den Jahres-
abschluss 2016 fest. Dieser liegt ein-
schließlich Rechenschaftsbericht und 
Anhang ab dem 18.12.2019 im Rat-
haus, Zimmer 5, während der Dienst-
stunden zu jedermanns Einsicht öffent-
lich aus.

 09221 Neukirchen und

   Agnes Gorow-Richter, Hauptstraße 
220,  09221 Neukirchen

   unter der Voraussetzung des Vor-
liegens einer gültigen Pflegeerlaubnis.

4.  Die Vergabe der Planungsleistungen 
einschließlich aller Nachträge für die 
Ingenieurleistungen zur Einordnung 
eines Kreisverkehrs am Knotenpunkt 
Stollberger Straße / Zum Gewerbe-

     Thomas Minks, Ziegelstraße 4, 

 Sachsen AG,          Errichtung einer Kinderküche

1.  Beschlossen wurde die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und Sachspenden:

 Spender  Geldspende  Sachspende    Verwendungszweck:
    Betrag in �  Bezeichnung und Wert in �

 KOMSA Kommunikation   500,00      Kita Pünktchen

 Niederfrohnaer Weg 1, 

 
 agrar Betrieb GmbH     Abholung und Transport

 09232 Hartmannsdorf

 PeeV H+S GmbH,   100,00      Spende für Kindergarten Adorf

 Am Hischsteig 6,    nach Apfelsaftprojekt
 „Unteres Erzgebirge“,     Sammelboxen mit Trester

 09221 Neukirchen        im Wert von 100,00 �

 Neukirchen

 Gartenstadtstraße 8 
 Edith Weynand,   100,00      Spende Lichterdorf

 09231 Hartmannsdorf
 Chemnitzer Str. 2, 

 09221 Neukirchen

 Kirchgemeinde   100,00      Spende Lichterdorf

 Am Sportplatz 18, 

 Neukirchen

 Maria Gorow,    100,00      Spende Lichterdorf

park /  Forststraße sowie dem Ausbau 
der Forststraße in Neukirchen (Lei-
stungsphase 1 - 8)  erfolgte an INFRA 
T. Salomon, Nöthnitzer Straße 3, 
01187 Dresden.

5. Da der Bebauungsplan „Dorfgebiet 
Leukersdorfer Straße“ bis heute nicht 
umgesetzt wurde, beschloss der Ge-
meinderat die Aufhebung dieses 
Planes. Das Aufhebungsverfahren 
muss zweistufig durchgeführt wer-
den. Mit der Durchführung des Ver-
fahrens wird das Ingenieur- und 
Architekturbüro Sachsen Consult 
Zwickau beauftragt.

6. Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erzielt:

  des Bebauungsplanes:   

 - Errichtung eines Einfamilienhauses  

 - Errichtung eines Einfamilienhauses

  Befreiung von den Festsetzungen  

  mit Garage
  Jahnstraße, Flurstück Nr. 663/22
  Zugestimmt wurde dem Antrag auf 

  Dachneigung 26-28°  statt 35-48°  

Bürgermeister

  mit Stellplätzen

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, d. 18.12.2019, um 
19.00 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses 
statt.

7. Dem Fällantrag für eine Esche, 
Schmiedegasse 7a, wurde zuge-
stimmt.

    An der Hochspannung, 
  Flurstück Nr. 1089

Sascha Thamm

8.  Die Verwaltung wurde beauftragt das 
Grundstück Flurstück Nr. 621/86 zu 

     veräußern.
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Liebe Adorferinnen und Adorfer

 Adorf Erzgebirge e.V

Ich hoffe aber auch für die Veranstalter, unse-
re Vereine, war es ein voller Erfolg.

Unser Pyramidenfest. Ich hoffe, während ich 
diese Zeilen schreibe, wir hatten schönes 
Wetter. Wobei schönes Wetter auch immer in 
der Betrachtung jedes Einzelnen liegt.

 Adorf/Erzgebirge e.V.
- Adorfer Landfrauenverein e.V.
- Förderverein “Freiwillige Feuerwehr Adorf 

im Erzgebirge gegr.1876“ e.v.

Seit nunmehr 12 Jahren wird unser Pyra-
midenfest durchgeführt und von starkem 
Frost, Schneefall, Regen bis hin zu fast som-
merlichen Temperaturen haben wir alles 
erlebt.

Wenn Sie das Amtsblatt Dezember in den 
Händen halten, ist das wichtigstes Ortsfest 
Geschichte.

Was für die Vereine aber immer wieder viel 
Freude auslöst, ist der ungebrochene Besuch 
der vielen Bürgerinnen und Bürger aus nah 
und fern. Bis hin nach Amerika. Diese Leute 
waren aber sowas von begeistert.
Was aber unser Pyramidenfest auch so ein-
malig macht ist unser . Für Mannlmarsch
diese Idee müsste nachträglich noch ein Preis 
vergeben werden.

Insgesamt fünf Vereine beteiligen sich beim 
Pyramidenfest unter unserem Leitspruch:

Die Adorfer Vereine

- Kultur und Heimatverein 

WIR FÜR UNSEREN ORT

- Verein für Orts- und Heimatgeschichte 
Adorf/Erzgebirge e.V.

- Anglerverein „Sprottenjäger“

Dazu kommen der Kirchen- und Posaunen-
chor, unser Adorfer Frauenchor, der Feuer-
wehrmusikzug Neukirchen-Adorf im Pro-
gramm sowie die vielen Eltern aus dem 
Kindergarten und Hort die mit dem Verkauf 
von weihnachtlichen Gestecken und Plätz-
chen unser Fest unterstützen und so zum 
Gelingen beitragen.

Ganz besonders möchte ich aber auch die 
Kinder nennen die mit ihrem Programm das 
Fest bis zum Erscheinen des Weihnachts-
mannes abrunden.
Aus den vielen Bildern der vergangenen Jahre 
habe ich mal zusammengezählt wie viele 
Menschen sich hier beim Auf- und Abbau, im 
Verkauf und einfachen Müllwegräumen bis 
hin zur Pausenversorgung beim Aufbau im 
Vereinshaus engagieren.
Es ist die unglaubliche Zahl von über 75 
Personen im Jahr! Respekt.

Dabei haben solche Vereine eine lange 
Historie und keiner hat damals dieses Wort 
„Diskriminierung“ überhaupt gekannt. Aber 
vielleicht könnte es paar Euros im Staats-
säckel mehr geben wenn die Gemeinnützig-
keit aberkannt wird. Haben wir nicht andere 
Probleme in unserem Land?

Der Ortschaftsrat wünscht Ihnen nun noch 
eine schöne Restadventszeit, frohe und 
gesegnete Weihnachten und hoffentlich einen 
guten Rutsch in das Neue Jahr 2020. Eine 
gigantische Zahl.

Bleiben Sie weiterhin neugierig für unseren 
Ort.

Hier zeigt sich deutlich, welchen enormen 
Einfluss die vielen Vereine auf das kulturelle 
und gesellschaftliche Leben im Ort haben. 
Ohne dieses Engagement wären unsere Orte 
tote, gesichtslose Gebilde. Dabei haben diese 
Vereine aber immer mehr mit dem komplizier-
ten Vereinsrecht zu kämpfen und ohne 
Experten im Vorstand geht hier gar nichts. Bei 
Satzungsänderungen kann das Amtsgericht 
schon einverstanden sein aber noch lange 
nicht das Finanzamt - oder umgekehrt.

Dann ist da auch noch unser Bundesfinanz-
minister. Der stellt dann gleich mal fest, dass 
es doch tatsächlich Vereine mit nur weibli-
chen oder männlichen Mitgliedern  gibt. 
Womöglich handelt es sich hier um 
Diskriminierung?!

Wie heisst dazu unser erzgebirgisches Wort in 
diesem Jahr: Lorks - schlechte Ware, Aus-
schuss. Treffender kann man's nicht ausdrü-
cken.

Das soll aber niemanden hindern, in einen 
unserer Vereine einzutreten. Verstärkung wird 
immer gebraucht. Jung oder Alt, jeder ist 
Willkommen. Auf der Webseite unserer Ge-
meinde sind unter der Rubrik „Vereine“ alle 
Ansprechpartner aufgelistet. Oder Sie fragen 
ganz einfach mich. Ich kann Ihnen weiterhel-
fen. Übrigens ist dort nicht nur Arbeit ange-
sagt. 'S gieht do a gemietlich zu.

Deshalb möchte ich auch alle Anlieger an die 
Räum- und Streupflicht erinnern. Die Fuß-
gänger werden es Ihnen danken. Wenn jetzt 
vielleicht mancher denkt: Der hat aber gut 
reden.

Nun steht aber der Winter vor der Tür und 
üblicherweise auch in unserer Gegend 
Schnee und gefrorene Gehwege.

Ich hab auch 60 Meter und biste grad fertsch - 
kommt der Straßenschneepflug!
Auf alle Fälle sind es erwärmende Arbeiten 
und den Kreislauf bringt es auch mal in 
Wallung.

Ihr Ortsvorsteher , Bernd Bochmann

PS: Machen Sie doch in der Advents- und 
Weihnachtszeit einen Spaziergang durch 
unseren Ort. Wir müssen uns im Erzgebirge 
nicht verstecken. Adorf ist ein wunderschöner 
Weihnachtsberg.

Das Rathaus/die Gemeindeverwaltung 
bleibt vom 

23.12.2019 bis 30.12.2019 

geschlossen.

Sascha Thamm, Bürgermeister

Schließzeit Rathaus
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Anmietung von Räumen für Feierlichkeiten in Neukirchen

Anfragen richten Sie bitte an die Gemeinde Neukirchen, Frau Köhler unter Tel. 0371 / 27 10 229 oder per Mail an

Der Mietpreis beträgt 150,00 �/Tag.

    Raum 1:  ca. 60 m²    mit ca. 50 Sitzplätzen und Theke

Wir bieten für Feierlichkeiten bis maximal 50 Personen folgende Räume zur Miete an:

    Küche:    ca. 15 m²  mit Ausstattung / Geräten

s.koehler@neukirchen-erzgebirge.de 

    Raum 2: ca. 30 m²

Ein Vertragsabschluss muss spätestens 6 Wochen vor Termin schriftlich abgeschlossen und das Entgelt bezahlt sein.

Sportplatz Neukirchen  

Wohnungsangebote der Gemeinde Neukirchen
5-Raumwohnung in Neukirchen - Pfarrweg 2

2 Schuppen, Stellplatz nach Verfügbarkeit

Vermietung ab 1.2.2020

Erstbezug nach Komplettsanierung

Kaltmiete: 6,00 �/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten

Wohnung im 1. Obergeschoss mit 121,9 m² Wohnfläche, 
erreichbar über ein separates Treppenhaus; Wohnung 
bestehend aus Wohnzimmer mit offener Küche, drei 
Kinderzimmern, Schlafzimmer, ein Bad mit Wanne und 
Fenster und ein Bad mit Dusche, Bäder gefliest, Fußboden 
Wohnbereiche komplett PVC

Kaltmiete: 4,50 �/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten

3-Raumwohnung in Neukirchen - Pfarrweg 2

Sonnige 3-Raum-Wohnung im 1. Obergeschoss mit 65,5 m² Wohnfläche, bestehend aus Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer, 
Küche mit Fenster, Bad mit Dusche und WC Fußboden PVC, Bad gefliest, Schuppen.

Ruhige 2-Raum-Wohnung im Erdgeschoss mit 50,66 m² Wohnfläche, bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer, Küche mit 
Fenster, Bad mit Wanne und WC, Fußboden PVC, Bad gefliest, Keller, Gartennutzung möglich.

Kaltmiete: 4,50 �/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten

2-Raumwohnung in Neukirchen - Wiesenweg 3

Für Terminabsprachen zur Besichtigung der Wohnungen oder Fragen zur Vermietung wenden Sie sich bitte an Frau Köhler im 
Rathaus, Tel.Nr. 0371 / 27 10 229.

Vermietung ab sofort möglich, Mietschuldenfreiheitsbescheinigung sollte vorgelegt werden können. 

Der Weihnachtsbaum 
für´s Rathaus

Die Kinder des Hortes der Grundschule 
Neukirchen haben am 28.11.2019 traditio-
nell den Weihnachtsbaum im Foyer des 
Rathauses geschmückt. 

Wir bedanken uns beim Hort, den Eltern und 
vor allem den Kindern für die tolle Dekoration.

An einem Bastelnachmittag haben sie den 
Schmuck gemeinsam mit den Eltern gestaltet. 
Damit ist der Baum im Rathaus ein echtes 
Unikat.
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Informationen aus dem Rathaus

Liebe Adorferinnen und Adorfer

 Adorf Erzgebirge e.V

Ich hoffe aber auch für die Veranstalter, unse-
re Vereine, war es ein voller Erfolg.

Unser Pyramidenfest. Ich hoffe, während ich 
diese Zeilen schreibe, wir hatten schönes 
Wetter. Wobei schönes Wetter auch immer in 
der Betrachtung jedes Einzelnen liegt.

 Adorf/Erzgebirge e.V.
- Adorfer Landfrauenverein e.V.
- Förderverein “Freiwillige Feuerwehr Adorf 

im Erzgebirge gegr.1876“ e.v.

Seit nunmehr 12 Jahren wird unser Pyra-
midenfest durchgeführt und von starkem 
Frost, Schneefall, Regen bis hin zu fast som-
merlichen Temperaturen haben wir alles 
erlebt.

Wenn Sie das Amtsblatt Dezember in den 
Händen halten, ist das wichtigstes Ortsfest 
Geschichte.

Was für die Vereine aber immer wieder viel 
Freude auslöst, ist der ungebrochene Besuch 
der vielen Bürgerinnen und Bürger aus nah 
und fern. Bis hin nach Amerika. Diese Leute 
waren aber sowas von begeistert.
Was aber unser Pyramidenfest auch so ein-
malig macht ist unser . Für Mannlmarsch
diese Idee müsste nachträglich noch ein Preis 
vergeben werden.

Insgesamt fünf Vereine beteiligen sich beim 
Pyramidenfest unter unserem Leitspruch:

Die Adorfer Vereine

- Kultur und Heimatverein 

WIR FÜR UNSEREN ORT

- Verein für Orts- und Heimatgeschichte 
Adorf/Erzgebirge e.V.

- Anglerverein „Sprottenjäger“

Dazu kommen der Kirchen- und Posaunen-
chor, unser Adorfer Frauenchor, der Feuer-
wehrmusikzug Neukirchen-Adorf im Pro-
gramm sowie die vielen Eltern aus dem 
Kindergarten und Hort die mit dem Verkauf 
von weihnachtlichen Gestecken und Plätz-
chen unser Fest unterstützen und so zum 
Gelingen beitragen.

Ganz besonders möchte ich aber auch die 
Kinder nennen die mit ihrem Programm das 
Fest bis zum Erscheinen des Weihnachts-
mannes abrunden.
Aus den vielen Bildern der vergangenen Jahre 
habe ich mal zusammengezählt wie viele 
Menschen sich hier beim Auf- und Abbau, im 
Verkauf und einfachen Müllwegräumen bis 
hin zur Pausenversorgung beim Aufbau im 
Vereinshaus engagieren.
Es ist die unglaubliche Zahl von über 75 
Personen im Jahr! Respekt.

Dabei haben solche Vereine eine lange 
Historie und keiner hat damals dieses Wort 
„Diskriminierung“ überhaupt gekannt. Aber 
vielleicht könnte es paar Euros im Staats-
säckel mehr geben wenn die Gemeinnützig-
keit aberkannt wird. Haben wir nicht andere 
Probleme in unserem Land?

Der Ortschaftsrat wünscht Ihnen nun noch 
eine schöne Restadventszeit, frohe und 
gesegnete Weihnachten und hoffentlich einen 
guten Rutsch in das Neue Jahr 2020. Eine 
gigantische Zahl.

Bleiben Sie weiterhin neugierig für unseren 
Ort.

Hier zeigt sich deutlich, welchen enormen 
Einfluss die vielen Vereine auf das kulturelle 
und gesellschaftliche Leben im Ort haben. 
Ohne dieses Engagement wären unsere Orte 
tote, gesichtslose Gebilde. Dabei haben diese 
Vereine aber immer mehr mit dem komplizier-
ten Vereinsrecht zu kämpfen und ohne 
Experten im Vorstand geht hier gar nichts. Bei 
Satzungsänderungen kann das Amtsgericht 
schon einverstanden sein aber noch lange 
nicht das Finanzamt - oder umgekehrt.

Dann ist da auch noch unser Bundesfinanz-
minister. Der stellt dann gleich mal fest, dass 
es doch tatsächlich Vereine mit nur weibli-
chen oder männlichen Mitgliedern  gibt. 
Womöglich handelt es sich hier um 
Diskriminierung?!

Wie heisst dazu unser erzgebirgisches Wort in 
diesem Jahr: Lorks - schlechte Ware, Aus-
schuss. Treffender kann man's nicht ausdrü-
cken.

Das soll aber niemanden hindern, in einen 
unserer Vereine einzutreten. Verstärkung wird 
immer gebraucht. Jung oder Alt, jeder ist 
Willkommen. Auf der Webseite unserer Ge-
meinde sind unter der Rubrik „Vereine“ alle 
Ansprechpartner aufgelistet. Oder Sie fragen 
ganz einfach mich. Ich kann Ihnen weiterhel-
fen. Übrigens ist dort nicht nur Arbeit ange-
sagt. 'S gieht do a gemietlich zu.

Deshalb möchte ich auch alle Anlieger an die 
Räum- und Streupflicht erinnern. Die Fuß-
gänger werden es Ihnen danken. Wenn jetzt 
vielleicht mancher denkt: Der hat aber gut 
reden.

Nun steht aber der Winter vor der Tür und 
üblicherweise auch in unserer Gegend 
Schnee und gefrorene Gehwege.

Ich hab auch 60 Meter und biste grad fertsch - 
kommt der Straßenschneepflug!
Auf alle Fälle sind es erwärmende Arbeiten 
und den Kreislauf bringt es auch mal in 
Wallung.

Ihr Ortsvorsteher , Bernd Bochmann

PS: Machen Sie doch in der Advents- und 
Weihnachtszeit einen Spaziergang durch 
unseren Ort. Wir müssen uns im Erzgebirge 
nicht verstecken. Adorf ist ein wunderschöner 
Weihnachtsberg.
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Mitteilung der Bibliothek

GLÜCKSTRAUM IN GEFAHR VON LINDA SCHUCKNECHT

Bei uns im Traumland gibt es mehr Fantasie 
als irgendwo anders auf der Welt. Es gibt 
unendlich viele Träume, denn jeden Tag 
werden neue Träume fantasiert. 
Ich mag es immer wieder neue Träume 
kennenzulernen, aber ich mache mir 
langsam Sorgen um meinen eigenen Job 
als Traum. Es ist nämlich so, dass im 
Grundgesetzbuch für Träume alle wichtigen 
Traumregeln stehen - insgesamt 579. Zum 
Beispiel ist festgelegt, wie schnell ein 
Traum fliegen darf und wie lang man in den 
Zentralen der Träumer bleiben darf. In den 
Gesetzen steht auch, dass ein Traum 
mindestens dreimal im Kalenderjahr ge-
träumt werden muss, ansonsten wird er 
ausrangiert und in die Kiste mit den ver-
gessenen Träumen verbannt.

Hallihalöchen, ich bin ein Traum und wenn 
ihr es genauer wissen wollt, erzähle ich 
euch auch noch, dass ich ein Nachttraum 
und einer von vielen Glücksträumen bin. 
Ich finde, ich bin ein besonders guter 
Glückstraum. In mir geht es um eine Fahrt 
im Trabbi durch Neukirchen. Ja, ich weiß, 
ich scheine schon etwas veraltet, aber mein 
charakteristisches Dingderingdingding 
macht viele froh… 

Abgerechnet wird immer am Jahresende.
Naja, die neuen Träume sind natürlich die 
Favoriten in der Traumliste. Sie handeln oft 
von Spielkonsolen, Internet-Games, virtu-
ellen Welten und Smartphones. Der 
aktuellste Traum wurde erst vor 10 Minuten 
fantasiert und handelt von einem Hightech 
Riesenroboter.
Findet denn niemand mehr eine Fahrt im 

1. Es gibt immer mehr gestresste und 
unzufriedene Menschen, die dann vor allem 
Albträume fantasieren. 

3. Da die Menschen immer mehr an ihren 
Smartphones und Tablets rumhängen, 
haben sie keine Fantasie mehr und können 
keine neuen Glücksträume fantasieren.

Wenn man geträumt wird, leuchtet man als 
Traum hell auf und wird in die Zentrale des 
Kindes gerufen. In unserem Land der 
Träume hat jedes einzelne Kind eine eigene 
Zentrale, das ist so etwas wie ein großer 
Raum mit einer Bühne und einer silbrig 
glänzenden Kamera, die das ganze Traum-
geschehen aufnimmt. Das, was die Kamera 
sieht, sieht später auch das Kind. Wir 
Träume präsentieren uns natürlich in voller 
Pracht vor der Kamera. Was für ein schönes 
Gefühl, wenn wir dann geträumt werden!

Trabbi durch das beschauliche Neukirchen 
am Fuße des Erzgebirges interessant? 

Außerdem nehmen Alpträume immer mehr 
Traumzeit in Anspruch. Immer mehr Leute 
auf der Welt haben immer Albträume und 
dafür gibt es 3 Gründe:

2. Wenn man schweißgebadet aus einem 
Traum aufwacht und wieder einschläft, 
träumt man häufig gleich wieder von einem 
Albtraum.

In diesem Jahr wurde ich bis jetzt nur 
einmal geträumt und das auch nur ganz 
kurz und zwar nur bis zu dem Moment, als 
der Träumer in den Trabbi eingestiegen ist. 

Jetzt habe ich hier so lange erzählt, dass es 
schon fast wieder Morgen ist, also höchste 
Zeit für uns Nachtträume ins Bett zu gehen. 
Jetzt sind die Tagträume an der Reihe. Die 
machen im Prinzip genau dasselbe wie wir. 
Sie präsentieren sich so gut wie möglich vor 
der Kamera und sorgen für phantasievolle 
Momente. Na dann, guten Tag!

Der erste Mondschein hat mich geweckt. Er 
drang durch die Vorhänge, die vor meinem 

kreisrunden Fenster im Palast der Glück-
sträume, einem Palast, in dem alle Glücks-
träume wohnen, hängen. Die Gardinen 
leuchteten in einem geheimnisvollen Lila. 
Ein leichter Windhauch ließ den seidenen 
Stoff sanft vibrieren. Er kam von dem halb-
geöffneten Bullaugenfenster. Mein Blick 
glitt durch meinen Raum und blieb als 
erstes an meinem Kalender hängen: Es war 
die Nacht vor dem 24. Dezember. Mmh, 
morgen ist Weihnachten bei den Men-
schen. Aber wir Träume haben es nicht so 
mit Festen. Entscheidend für mich war, 
dass es nur noch sieben Tage bis Jahres-
ende waren und ich immer noch kein 
bisschen mehr geträumt worden bin! 
Plötzlich machte sich ein warmes Gefühl in 
mir breit und ich leuchtete hell auf. Ich 
wusste sofort was dieses Gefühl bedeutete. 
Ich wurde geträumt! Da erklang eine laute 
Stimme: „Glückstraum Trabbi Neukirchen“ 
bitte in Zentrale 276 zu Nino Winter! Ich 
wiederhole: „Glückstraum Trabbi Neukir-
chen bitte in Zentrale 276 zu Nino Winter!“ 
Vor lauter Freude machte ich einen 
Lufthüpfer, um mich dann so schnell wie 
möglich zur Zentrale von Nino Winter 
aufzumachen.
Nino hatte einen Trabbi-Kalender auf 
seinem Wunschzettel und stellte sich als 
großer Trabbi-Fan gern vor, mit diesem 
kleinen Auto die Welt zu entdecken. Ich 
hatte mich wirklich angestrengt, gut vor der 
Kamera auszusehen. Ach, war das schön 
wieder mal geträumt zu werden. Der ölige 
Trabbiduft ist mir bis jetzt nicht aus der 
Nase gegangen. Herrlich.
In den nächsten Tagen hatte ich keinen 
Erfolg mit dem Geträumtwerden. Der letzte 
Tag des Jahres rückte unaufhaltsam näher. 
Am Silvestertag konnte ich kaum schlafen, 
obwohl ich hundemüde war. Ein Gedanke 
beherrschte mein ganzes Denken: Noch 
einmal geträumt werden, einmal geträumt 
werden fehlt mir noch… 

Im folgenden können Sie kleine Ausschnitte der 
Geschichten von den beiden Erstplatzierten 
unseres diesjährigen Schreibwettbewerbes der 
Gemeindebibliothek Neukirchen lesen.

Wenn Ihnen die Ansätze der Geschichten gefallen 
haben, sollten Sie doch mal in der Bibliothek vorbei 
kommen, um Sie zu entleihen und bis zum Ende 
zu lesen.
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www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen

dienstags und donnerstags
9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr

Veränderte Öffnungszeiten
der Bibliothek 

Tel. 0371 / 27 10 236
E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

DIE KISTE DER VERGESSENEN TRÄUME ODER 
DIE REISE ZUM FEUERBERG VON NINA FÖDISCH

Oscar ging durch die nachtdunklen 
Straßen. Die Laterne, die er an einer Angel 
über seiner Schulter trug, baumelte bei 
jedem Schritt hin und her. In ihr sammelte 
er die Gedanken der Menschen und ver-
arbeitete diese zu Träumen. Was danach 
mit ihnen geschah wusste nur Oscar. Einige 
wurden in eine Kiste gesteckt und für 
immer vergessen. Das passierte jedoch nur 
mit den ganz schlimmen Albträumen. 
Oscar stapfte auf einem kleinen Pfad, der 
aus den engen Gassen der Stadt hinaus 
führte und zum Krater verlief, wo sich sein 
Haus befand. Der Krater war ein Vulkan, 
der jedoch seit Jahren nicht mehr aktiv war. 
In ihm sammelten sich alle Träume dieser 
weiten Welt. Oscars Haus stand auf einem 
kleinen Felsvorsprung, der sich im Krater 
befand. Er war am Rand des Kraters ange-
kommen und sah von dort aus auf sein 
Haus. Irgendetwas stimmte nicht. Das 
merkte er sofort.
Oscar kletterte die Strickleiter, die zu 
seinem Haus führte, hinunter. Er rannte zu 
seinem Haus, riss die Tür auf und trat ein. 
Alles war ruhig und sah so aus, wie er es 
zurückgelassen hatte. Doch es war zu still. 
Oscar konnte ihre Anwesenheit spüren. 
Leise kamen sie, so leise, dass kein Ohr sie 
hören konnte, schlimmer als der schlimms-
te Albtraum. Oscar schrie in die Nacht: 
„Kommt raus, ich weiß, dass ihr da seid." - 
Nichts. Oscar wurde langsam wütend. 
„Zeigt euch gefälligst, ihr Halunken!", 
schrie er in die Stille. „Na, na Oscar, wer 
wird denn gleich frech werden?" Oscar fuhr 

Das war ein Wesen, das aussah wie ein 
Mensch aber alles andere als das war. Ein 
Albtraumjäger war gegen den Frieden und 
für die Albträume. Oscar wusste was sie 
hier bei ihm wollten. Der Fremde hatte 
lange schwarze Haare und dunkle schmale 
Augen. Er sprach: „Der Junge aus der 
realen Welt hat Kontakt mit dir aufgenom-
men, habe ich gehört?“ Oscar schauderte. 
Woher wusste er das? Er schüttelte den 
Kopf. „…nein“, stotterte er. „Ach Oscar, du 
weißt, dass lügen zwecklos ist. Ich werde 
es schon finden...“, schnurrte der Jäger  
„Was…Was?“, fragte Oscar. Der Mann 
lachte: „Das Gerät, über das der Junge dich 
kontaktiert.“ Oscar blickte entschlossen. 
„Das werdet ihr nie bekommen!“, schrie er. 
„Keine Sorge, wir finden es schon.“ Oscar 
wurde schwindelig. „Doch bis dahin ...“, 
mehr verstand er nicht, denn ihm wurde 
schwarz vor Augen.

herum, und seine Wut war wie wegge-
wischt. An ihre Stelle trat Panik. Der Mann, 
der gesprochen hatte, trat auf einmal aus 
dem Schatten. Oscar wich zurück. Der 
Fremde sah aus wie ein ganz normaler 
Mensch. Doch Oscar wusste, dass dies nur 
eine Maske über seinem wahren Selbst 
war. Ein Albtraumjäger!

Leila stöhnte. So viele Hausaufgaben hatte 
sie lange nicht mehr aufgehabt. Sie legte 
den Stift zur Seite und stand auf. „Leila!“, 
rief ihre Mutter überrascht, als sie nach 
unten in die Küche kam, „Du siehst ja fertig 
aus!“ Leila nahm sich ein Glas Wasser. „Ja, 
das bin ich auch.“ Ihre Mutter sah sie be-
sorgt an: „Ich glaube, du brauchst Urlaub. 
Deswegen habe ich eine Kreuzfahrt ge-
bucht. Morgen geht es los. Ich habe auch 
ein paar Freundinnen eingeladen. Sonja, 
Leontine, Mara und Larissa werden eben-
falls mitkommen.“ Leila, die gerade einen 
Schluck Wasser getrunken hatte, ver-
schluckte sich prompt: ,,Bitte, was?!“ Sie 
konnte es nicht fassen. Da erfuhr sie ganz 

Als sie durch die riesige Tür des Schiffes an 
Bord trat, beschlich sie eine Gewissheit. Sie 
wusste auf einmal ganz deutlich, so 
deutlich, dass es jeder Mensch als un-
realistisch bezeichnet hätte, dass sie am 
Ende dieser Reise nicht mehr dieselbe sein 
würde…

nebenbei, dass sie morgen in den Urlaub 
fahren würden! Das hatte ihre Mutter schon 
einmal so gemacht:

Am nächsten Morgen fuhr Leilas Familie 
zum Hafen. Im Schlepptau hatten sie fünf 
weitere Mädchen. Als sie am Hafen an-
kamen und ausstiegen, musste Leila 
staunend stehen bleiben. Das Schiff war 
riesig, so riesig, wie Leila es sich nur in 
ihren kühnsten Träumen vorstellen konnte. 
„Und gefällt es dir?“, fragte Leilas Mutter. 
„Es ist ... gigantisch.“ erwiderte Leila 
staunend. Ihre Mutter lächelte und fuhr ihre 
Koffer zur Gangway. Leila blieb an Ort und 
Stelle mit offenem Mund stehen. Plötzlich 
fiel ihr in der Menschenmenge, die sich vor 
dem Schiff drängte, ein groß gewachsener 
Mann auf. Sie wusste nicht was an ihm so 
besonders war. War es das ungute Gefühl, 
dass sie bei seinem Anblick eine Gänsehaut 
bekam? Oder waren es die katzenhaften 
Bewegungen des Mannes?

„Leila wir ziehen Morgen nach Neukir-
chen.“ - Einfach so. „Warum erfahre ich das 
jetzt erst?“ Ihre Mutter sah sie verblüfft an: 
„Weil du sicher NEIN gesagt hättest.“ Leila 
drehte sich um und stürmte in ihr Zimmer. 
Na das konnte ja heiter werden!

„Leila, alles in Ordnung?“, fragte Sonja und 
riss Leila damit aus ihren Gedanken. „Ja, 
ja, alles bestens“, erwiderte sie. Sonja 
runzelte die Stirn. Leila suchte die Menge 
erneut nach dem geheimnisvollen Mann 
ab. Doch er war wie vom Erdboden ver-
schluckt. „Leila!“ rief ihre Mutter, „Komm 
jetzt!“ Leila blickte noch einmal zurück. 
Dann drehte sie sich um und folgte ihrer 
Mutter.
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GLÜCKSTRAUM IN GEFAHR VON LINDA SCHUCKNECHT

Bei uns im Traumland gibt es mehr Fantasie 
als irgendwo anders auf der Welt. Es gibt 
unendlich viele Träume, denn jeden Tag 
werden neue Träume fantasiert. 
Ich mag es immer wieder neue Träume 
kennenzulernen, aber ich mache mir 
langsam Sorgen um meinen eigenen Job 
als Traum. Es ist nämlich so, dass im 
Grundgesetzbuch für Träume alle wichtigen 
Traumregeln stehen - insgesamt 579. Zum 
Beispiel ist festgelegt, wie schnell ein 
Traum fliegen darf und wie lang man in den 
Zentralen der Träumer bleiben darf. In den 
Gesetzen steht auch, dass ein Traum 
mindestens dreimal im Kalenderjahr ge-
träumt werden muss, ansonsten wird er 
ausrangiert und in die Kiste mit den ver-
gessenen Träumen verbannt.

Hallihalöchen, ich bin ein Traum und wenn 
ihr es genauer wissen wollt, erzähle ich 
euch auch noch, dass ich ein Nachttraum 
und einer von vielen Glücksträumen bin. 
Ich finde, ich bin ein besonders guter 
Glückstraum. In mir geht es um eine Fahrt 
im Trabbi durch Neukirchen. Ja, ich weiß, 
ich scheine schon etwas veraltet, aber mein 
charakteristisches Dingderingdingding 
macht viele froh… 

Abgerechnet wird immer am Jahresende.
Naja, die neuen Träume sind natürlich die 
Favoriten in der Traumliste. Sie handeln oft 
von Spielkonsolen, Internet-Games, virtu-
ellen Welten und Smartphones. Der 
aktuellste Traum wurde erst vor 10 Minuten 
fantasiert und handelt von einem Hightech 
Riesenroboter.
Findet denn niemand mehr eine Fahrt im 

1. Es gibt immer mehr gestresste und 
unzufriedene Menschen, die dann vor allem 
Albträume fantasieren. 

3. Da die Menschen immer mehr an ihren 
Smartphones und Tablets rumhängen, 
haben sie keine Fantasie mehr und können 
keine neuen Glücksträume fantasieren.

Wenn man geträumt wird, leuchtet man als 
Traum hell auf und wird in die Zentrale des 
Kindes gerufen. In unserem Land der 
Träume hat jedes einzelne Kind eine eigene 
Zentrale, das ist so etwas wie ein großer 
Raum mit einer Bühne und einer silbrig 
glänzenden Kamera, die das ganze Traum-
geschehen aufnimmt. Das, was die Kamera 
sieht, sieht später auch das Kind. Wir 
Träume präsentieren uns natürlich in voller 
Pracht vor der Kamera. Was für ein schönes 
Gefühl, wenn wir dann geträumt werden!

Trabbi durch das beschauliche Neukirchen 
am Fuße des Erzgebirges interessant? 

Außerdem nehmen Alpträume immer mehr 
Traumzeit in Anspruch. Immer mehr Leute 
auf der Welt haben immer Albträume und 
dafür gibt es 3 Gründe:

2. Wenn man schweißgebadet aus einem 
Traum aufwacht und wieder einschläft, 
träumt man häufig gleich wieder von einem 
Albtraum.

In diesem Jahr wurde ich bis jetzt nur 
einmal geträumt und das auch nur ganz 
kurz und zwar nur bis zu dem Moment, als 
der Träumer in den Trabbi eingestiegen ist. 

Jetzt habe ich hier so lange erzählt, dass es 
schon fast wieder Morgen ist, also höchste 
Zeit für uns Nachtträume ins Bett zu gehen. 
Jetzt sind die Tagträume an der Reihe. Die 
machen im Prinzip genau dasselbe wie wir. 
Sie präsentieren sich so gut wie möglich vor 
der Kamera und sorgen für phantasievolle 
Momente. Na dann, guten Tag!

Der erste Mondschein hat mich geweckt. Er 
drang durch die Vorhänge, die vor meinem 

kreisrunden Fenster im Palast der Glück-
sträume, einem Palast, in dem alle Glücks-
träume wohnen, hängen. Die Gardinen 
leuchteten in einem geheimnisvollen Lila. 
Ein leichter Windhauch ließ den seidenen 
Stoff sanft vibrieren. Er kam von dem halb-
geöffneten Bullaugenfenster. Mein Blick 
glitt durch meinen Raum und blieb als 
erstes an meinem Kalender hängen: Es war 
die Nacht vor dem 24. Dezember. Mmh, 
morgen ist Weihnachten bei den Men-
schen. Aber wir Träume haben es nicht so 
mit Festen. Entscheidend für mich war, 
dass es nur noch sieben Tage bis Jahres-
ende waren und ich immer noch kein 
bisschen mehr geträumt worden bin! 
Plötzlich machte sich ein warmes Gefühl in 
mir breit und ich leuchtete hell auf. Ich 
wusste sofort was dieses Gefühl bedeutete. 
Ich wurde geträumt! Da erklang eine laute 
Stimme: „Glückstraum Trabbi Neukirchen“ 
bitte in Zentrale 276 zu Nino Winter! Ich 
wiederhole: „Glückstraum Trabbi Neukir-
chen bitte in Zentrale 276 zu Nino Winter!“ 
Vor lauter Freude machte ich einen 
Lufthüpfer, um mich dann so schnell wie 
möglich zur Zentrale von Nino Winter 
aufzumachen.
Nino hatte einen Trabbi-Kalender auf 
seinem Wunschzettel und stellte sich als 
großer Trabbi-Fan gern vor, mit diesem 
kleinen Auto die Welt zu entdecken. Ich 
hatte mich wirklich angestrengt, gut vor der 
Kamera auszusehen. Ach, war das schön 
wieder mal geträumt zu werden. Der ölige 
Trabbiduft ist mir bis jetzt nicht aus der 
Nase gegangen. Herrlich.
In den nächsten Tagen hatte ich keinen 
Erfolg mit dem Geträumtwerden. Der letzte 
Tag des Jahres rückte unaufhaltsam näher. 
Am Silvestertag konnte ich kaum schlafen, 
obwohl ich hundemüde war. Ein Gedanke 
beherrschte mein ganzes Denken: Noch 
einmal geträumt werden, einmal geträumt 
werden fehlt mir noch… 

Im folgenden können Sie kleine Ausschnitte der 
Geschichten von den beiden Erstplatzierten 
unseres diesjährigen Schreibwettbewerbes der 
Gemeindebibliothek Neukirchen lesen.

Wenn Ihnen die Ansätze der Geschichten gefallen 
haben, sollten Sie doch mal in der Bibliothek vorbei 
kommen, um Sie zu entleihen und bis zum Ende 
zu lesen.
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DIE KISTE DER VERGESSENEN TRÄUME ODER 
DIE REISE ZUM FEUERBERG VON NINA FÖDISCH

Oscar ging durch die nachtdunklen 
Straßen. Die Laterne, die er an einer Angel 
über seiner Schulter trug, baumelte bei 
jedem Schritt hin und her. In ihr sammelte 
er die Gedanken der Menschen und ver-
arbeitete diese zu Träumen. Was danach 
mit ihnen geschah wusste nur Oscar. Einige 
wurden in eine Kiste gesteckt und für 
immer vergessen. Das passierte jedoch nur 
mit den ganz schlimmen Albträumen. 
Oscar stapfte auf einem kleinen Pfad, der 
aus den engen Gassen der Stadt hinaus 
führte und zum Krater verlief, wo sich sein 
Haus befand. Der Krater war ein Vulkan, 
der jedoch seit Jahren nicht mehr aktiv war. 
In ihm sammelten sich alle Träume dieser 
weiten Welt. Oscars Haus stand auf einem 
kleinen Felsvorsprung, der sich im Krater 
befand. Er war am Rand des Kraters ange-
kommen und sah von dort aus auf sein 
Haus. Irgendetwas stimmte nicht. Das 
merkte er sofort.
Oscar kletterte die Strickleiter, die zu 
seinem Haus führte, hinunter. Er rannte zu 
seinem Haus, riss die Tür auf und trat ein. 
Alles war ruhig und sah so aus, wie er es 
zurückgelassen hatte. Doch es war zu still. 
Oscar konnte ihre Anwesenheit spüren. 
Leise kamen sie, so leise, dass kein Ohr sie 
hören konnte, schlimmer als der schlimms-
te Albtraum. Oscar schrie in die Nacht: 
„Kommt raus, ich weiß, dass ihr da seid." - 
Nichts. Oscar wurde langsam wütend. 
„Zeigt euch gefälligst, ihr Halunken!", 
schrie er in die Stille. „Na, na Oscar, wer 
wird denn gleich frech werden?" Oscar fuhr 

Das war ein Wesen, das aussah wie ein 
Mensch aber alles andere als das war. Ein 
Albtraumjäger war gegen den Frieden und 
für die Albträume. Oscar wusste was sie 
hier bei ihm wollten. Der Fremde hatte 
lange schwarze Haare und dunkle schmale 
Augen. Er sprach: „Der Junge aus der 
realen Welt hat Kontakt mit dir aufgenom-
men, habe ich gehört?“ Oscar schauderte. 
Woher wusste er das? Er schüttelte den 
Kopf. „…nein“, stotterte er. „Ach Oscar, du 
weißt, dass lügen zwecklos ist. Ich werde 
es schon finden...“, schnurrte der Jäger  
„Was…Was?“, fragte Oscar. Der Mann 
lachte: „Das Gerät, über das der Junge dich 
kontaktiert.“ Oscar blickte entschlossen. 
„Das werdet ihr nie bekommen!“, schrie er. 
„Keine Sorge, wir finden es schon.“ Oscar 
wurde schwindelig. „Doch bis dahin ...“, 
mehr verstand er nicht, denn ihm wurde 
schwarz vor Augen.

herum, und seine Wut war wie wegge-
wischt. An ihre Stelle trat Panik. Der Mann, 
der gesprochen hatte, trat auf einmal aus 
dem Schatten. Oscar wich zurück. Der 
Fremde sah aus wie ein ganz normaler 
Mensch. Doch Oscar wusste, dass dies nur 
eine Maske über seinem wahren Selbst 
war. Ein Albtraumjäger!

Leila stöhnte. So viele Hausaufgaben hatte 
sie lange nicht mehr aufgehabt. Sie legte 
den Stift zur Seite und stand auf. „Leila!“, 
rief ihre Mutter überrascht, als sie nach 
unten in die Küche kam, „Du siehst ja fertig 
aus!“ Leila nahm sich ein Glas Wasser. „Ja, 
das bin ich auch.“ Ihre Mutter sah sie be-
sorgt an: „Ich glaube, du brauchst Urlaub. 
Deswegen habe ich eine Kreuzfahrt ge-
bucht. Morgen geht es los. Ich habe auch 
ein paar Freundinnen eingeladen. Sonja, 
Leontine, Mara und Larissa werden eben-
falls mitkommen.“ Leila, die gerade einen 
Schluck Wasser getrunken hatte, ver-
schluckte sich prompt: ,,Bitte, was?!“ Sie 
konnte es nicht fassen. Da erfuhr sie ganz 

Als sie durch die riesige Tür des Schiffes an 
Bord trat, beschlich sie eine Gewissheit. Sie 
wusste auf einmal ganz deutlich, so 
deutlich, dass es jeder Mensch als un-
realistisch bezeichnet hätte, dass sie am 
Ende dieser Reise nicht mehr dieselbe sein 
würde…

nebenbei, dass sie morgen in den Urlaub 
fahren würden! Das hatte ihre Mutter schon 
einmal so gemacht:

Am nächsten Morgen fuhr Leilas Familie 
zum Hafen. Im Schlepptau hatten sie fünf 
weitere Mädchen. Als sie am Hafen an-
kamen und ausstiegen, musste Leila 
staunend stehen bleiben. Das Schiff war 
riesig, so riesig, wie Leila es sich nur in 
ihren kühnsten Träumen vorstellen konnte. 
„Und gefällt es dir?“, fragte Leilas Mutter. 
„Es ist ... gigantisch.“ erwiderte Leila 
staunend. Ihre Mutter lächelte und fuhr ihre 
Koffer zur Gangway. Leila blieb an Ort und 
Stelle mit offenem Mund stehen. Plötzlich 
fiel ihr in der Menschenmenge, die sich vor 
dem Schiff drängte, ein groß gewachsener 
Mann auf. Sie wusste nicht was an ihm so 
besonders war. War es das ungute Gefühl, 
dass sie bei seinem Anblick eine Gänsehaut 
bekam? Oder waren es die katzenhaften 
Bewegungen des Mannes?

„Leila wir ziehen Morgen nach Neukir-
chen.“ - Einfach so. „Warum erfahre ich das 
jetzt erst?“ Ihre Mutter sah sie verblüfft an: 
„Weil du sicher NEIN gesagt hättest.“ Leila 
drehte sich um und stürmte in ihr Zimmer. 
Na das konnte ja heiter werden!

„Leila, alles in Ordnung?“, fragte Sonja und 
riss Leila damit aus ihren Gedanken. „Ja, 
ja, alles bestens“, erwiderte sie. Sonja 
runzelte die Stirn. Leila suchte die Menge 
erneut nach dem geheimnisvollen Mann 
ab. Doch er war wie vom Erdboden ver-
schluckt. „Leila!“ rief ihre Mutter, „Komm 
jetzt!“ Leila blickte noch einmal zurück. 
Dann drehte sie sich um und folgte ihrer 
Mutter.
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4. Adorfer Oktoberfest mit 990 Gästen und ein Super 
Pokalspiel in der Kreisoberliga

Am Samstag, den 12. Oktober 2019 
fand im Rahmen unseres 150 jährigen 
Bestehens des SV Adorf Erzgebirge unser 
nun mittlerweile 4. Oktoberfest im 
Birkenwaldstadion statt.

320 Zuschauer und Gäste erlebten 15 
Uhr den Anpfiff des Schiedsrichters 
Marcel Viertel im Kreisoberliga-Pokal-
fight der SG Neukirchen gegen den VTB 
Chemnitz.
Dabei gelang Jörg Laskowski allein mit 5 
Toren ein Hattrick, ergänzt durch die Tore 
von Robert Ochs und Jonas Richter mit 
einem 7 : 0 hatte wohl niemand gerech-
net. Im Vorfeld hatten wir versucht die 
Spielansetzung von Wacker Wittgens-
dorf : SV Adorf auf den Samstag zu dre-
hen, was uns jedoch trotz großer Zuge-
ständnisse nicht gelang. Um so größer 
war unsere Freude über die Zusage der 
SG Neukirchen, des VTB und der 
Schiedsrichter das Spiel bereits am 
Samstag durchzuführen. Somit geht hier 
ein großes Dankeschön an die genannten 
Beteiligten und nicht unwesentlich an 

In der Halbzeitpause vollzog Sascha 
Thamm nach 3 gelungenen Schlägen 
den traditionellen Weißbieranstich, prä-
sentiert und gesponsert vom Einsiedler 
Brauhaus. Der Bürgermeister eröffnete 
15.47 Uhr zum 4. Mal unser Fest. 

unseren Bürgermeister, welcher in die-
sem Spiel auch ein Zusammenrücken der 
beiden Ortsmannschaften sah.

Anschließend feierten mit DJ Zimmi und 
Entertainer Ces nicht nur die Mannschaf-
ten aus Neukirchen, Adorf, Chemnitz und 
Klaffenbach sondern auch der zum 1. 
Mal eingeladene Neukirchener Schützen-
verein zünftig im Bierzelt bei Haxen, 
Weißwurscht und Obazda von unserem 
Caterer Feinkost Häußler. Chrissis be-
rühmte Currywurst mit Pommes, Steak 
und Roster frisch vom Grill, sowie Janas 
Spreewälder Gurkenstand mit Fischbröt-
chen trugen zum kulinarischen Gelingen 
bei. Im neuen Bierwagen fanden die 
Jungs um Matthias Gierich bessere Be-
dingungen als in den letzten Jahren vor, 

Ich bedanke mich bei allen Helfern, 
Sponsoren, Mitwirkenden und natürlich 
allen Gästen.

Anfang 2015 kam die Anfrage vom 
Kultur- und Heimatverein ihr neu erwor-
benes Zelt im Birkenwaldstadion zur 
Probe mal ebenso aufbauen zu wollen, 
wir haben dann den Vorschlag gemacht, 
wenn es schon mal steht, könnte man 
dann auch mal ein kleines Fest mit den 
Adorfern feiern. Was daraus jetzt gewor-
den ist, habt ihr erlebt.

Wir werden das Zelt zum 5. Jubiläum im 
Oktober 2020 erweitern müssen, natür-
lich nur, wenn ihr alle wieder dabei sein 
wollt ? 

Vorsitzender SV Adorf Erzgebirge e.V. 

so kam es zu nicht allzu großen Rück-
staus. Die Cocktailbar war ebenso gut 
besucht wie unsere Schießbude.

Geplant ist der 24.10.2020.

Euer Jens Heino Beckert, 

im Namen des Vorstandes

Bis dahin, bleibt sportlich und gesund.

Im Besonderen dem KuHV Adorf und den 
Jungs um unseren Zeltobermeister 
Gerald für den Zeltauf- und -abbau, dem 
Einsiedler Brauhaus und Kompo, Party-
service Häußler mit Anja und Frank, der 
Technofarm Adorf besonders Bernd 
Walther, Fa. Elektro Pilz, Jana, Renate, 
Karin und Birgit, Fa. Michael Gerber, 
Gaststätte Zur Schmiede Adorf, Zurich 
Agentur Adorf,  Bäckerei Viertel, Feuer-
wehr Adorf, Bauhof Neukirchen, Chrissi, 
Moni, Michelle, Heidi, Matthias, Don, 
Hübi, Grillmeister Günther, Steffen, Lars, 
Alex, Frank, Ahni, Micha, Daniel, Lars, 
Hirschi, Thomas, Hans-Peter, Sig, 
Michael, Tino, Bernd, Dani, Ces und 
Zimmi und alle nicht Aufgeführten. 

9amtlicher Teil / nichtamtlicher Teil
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Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Bevölkerungsstatistik Stand Oktober 2019

Stand 01.10.19

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.10.19

5.280
5

-1
29

-17
5.296

1.648
0

-1
2

-7
1.642

6.928
5

-2
31

-24
6.938

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Ver-
eine, Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen 

eingerichtet. Friedensrichter der Gemeinde 
Neukirchen ist Herr Bodo von Wenckstern 

und telefonisch unter 
0371 / 47 52 134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Eltern: Anni und Robert Gerbeth, Neukirchen 

Eltern: Anja Naumann-Bretschneider und 
          Marco Bretschneider, Neukirchen 

Eltern: Katrin Wagner und Andy Gebelein, 
          Neukirchen 

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten
Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 03721 / 26 39 813 oder 0174 / 18 56 464
mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.       

12.12.19  16.00 - 18.00 Uhr   Zimmer 10im Rathaus Neukirchen

10.01.20  16.00 - 18.00 Uhr   Zimmer 10im Rathaus Neukirchen

19.12.19  16.00 - 18.00 Uhr  1. Etageim Haus der Vereine Adorf 
03.01.20  16.00 - 18.00 Uhr    1. Etageim Haus der Vereine Adorf
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Ein Tag „Rund ums Pferd“ für die Adorfer Vorschulkinder
Am 25. Oktober erhielten die Vorschüler 
die Möglichkeit in die Messe Chemnitz zu 
fahren und dort den „Tag des Pferdes“ 
genau unter die Lupe zu nehmen.

Schon als wir auf den Parkplatz fuhren, 
waren alle ganz aufgeregt. „Oh sieh mal, 
ein Pferd.“ oder „Dort in dem Zelt schla-
fen die Pferde.“ kam von den Kindern. Im 
schnellen Trab ging es in die Arena. Wir 
durften uns einen Platz auf der Tribüne 
suchen und waren so gespannt. 

Als erstes konnten wir einigen Reitern mit 
ihren Pferden die Daumen bei einer 
Springprüfung drücken.
Nach einer kurzen Pause ging es endlich 
los.... das Highlight des Tages. Wir feuer-
ten junge Reiter bei einem Ponywett-
kampf an. Anschließend wurde es ruhig 
auf den Tribünen, denn ein großer Star 
betrat die Halle. Es war Ostwind. Viele 
Kinderaugen fingen an zu leuchten, end-

Die Spannung und Vorfreude war riesig 
groß. Was würde uns erwarten?

Wir bedanken uns recht herzlich bei der 
DEKRA Chemnitz für die Spende der 
Basecaps und Warnwesten. Außerdem 
bedanken wir uns bei den Mamis Katja, 
Heike und Andrea ohne die der Tag nicht 
möglich gewesen wäre. 

ihre Erzieherin Jenny

Vielen Dank! 

Die Vorschüler aus Adorf und 

Die Zeit verging wie im Fluge und leider 
mussten auch wir wieder zurück in den 
Kindergarten. Zum Abschluss war die 
Überraschung groß, denn wir erhielten 
die Möglichkeit, Ostwind noch einmal zu 
streicheln. Besser konnte dieser Tag ein-
fach nicht enden.

lich konnten wir ihn sehen und das nicht 
nur im Kino und Fernsehen. Ganz ge-
spannt lauschten wir den Worten der 
Besitzerin von Ostwind, denn sie hat uns 
viel über ihn und auch über den Film 
erzählt.

Was ist denn bloß im Märchenwald los?

Gegen 19.00 Uhr wurde dann dem ge-
spenstigen Treiben ein Ende gesetzt und 

Endlich war es so weit, das gespenstige 
Treiben konnte beginnen. Die Eltern und 
Kinder der beteiligten Klassen waren 
schon ganz aufgeregt, denn pünktlich 
18.00 Uhr, sollten die ersten Mutigen 
durch den „Wald“ geschickt werden.          
Während des Spuks war des Öfteren zu 
hören: „Das ist aber gruselig!“.

                                                         
Bei mehreren Treffen in der Schule ent-
stand so manche gute Idee, die es dann 
galt, im Anschluss, mit viel Spaß und 
großen Arbeitsaufwand in die Tat umzu-
setzen.

Dennoch trauten sich einige mehrmals 
hindurch und hatten ihren Spaß.

Am 30. Oktober fand auch in diesem 
Jahr wieder unser beliebtes Gespenster-
fest im Gelände des Hortes der Grund-
schule in Neukirchen statt.

Die Eltern der Klassen 4 hatten im Vor-
feld den genialen Einfall, das Fest unter 
das Motto: „Wer spukt denn da im 
Märchenwald“ zu stellen.

der gruselige Märchenwald schloss seine 
Pforten. Nun konnte man sich bei Essen 
und Trinken vom Schrecken erholen oder 
in der Disco beim flotten Gespenstertanz 
vergnügen.

Nach gut drei Stunden gespenstigen 
Treibens, ging dann dieser schöne Abend 
langsam zu Ende.

Im Nachhinein möchten wir uns bei allen 
fleißigen Helfern, besonders aber bei den 
Eltern beider vierter Klassen, dem DJ und 
allen Sponsoren, die uns dieses schöne 
Fest ermöglichten, recht herzlich bedan-
ken.

Alle freuen sich schon auf das nächste 
Jahr.

wallpapers.com

Ein informativer Abend für alle, die heute schon wissen möchten, wie morgen der 
Übergang in den Ruhestand gelingen kann. 

Oliver Herberger von der Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See 
informiert zu folgenden Themen:

Ÿ Wie wird die Rente berechnet?

Ÿ Welche Altersrenten gibt es?

Ÿ Stabile Beiträge, bessere Leistungen - Was beinhaltet das RV 
Leistungsverbesserungs- und Stabilisierungsgesetz?

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. 

Ÿ Wann und unter welchen Voraussetzungen kann man in Rente gehen?

Einladung zum Infoabend
17.12.2019 - 17 bis 19 Uhr
in der Aula der Oberschule Neukirchen

Rechtzeitig über die RENTE informieren Aktionstag

Auf zum Pendleraktionstag - 
auf ins Erzgebirge,
denn hier stimmt der Rahmen!

27.12.2019 im Kulturhaus Aue

von 10.00 bis 14.00 Uhr statt. 

Damit wird das bewährte Konzept der 
letzten Jahre zur Fachkräftegewinnung 
für die Region fortgeführt. Die Jobmessen 
finden am 

 
und am 

Der Pendleraktionstag Erzgebirge ist die 
regionale Jobmesse für Pendler, Exil-
Erzgebirger und Fachkräfte. Hier bekom-
men Besucher die Chance, direkt vor Ort 
und in lockerer Atmosphäre mit Chefs 
und Personalverantwortlichen Kontakte 
zu knüpfen, Arbeitsperspektiven im Erz-
gebirge zu entdecken und so vielleicht 
sogar den nächsten Traumjob in der 
Heimat zu finden. 

28.12.2019 im Technologie-
orientierten Gründer- und 
Dienstleistungszentrum in 

Annaberg-Buchholz 

Zahlreiche erzgebirgische Unternehmen 
gestalten die Veranstaltungen gemein-
sam mit der WFE GmbH in Kooperation 
mit der Agentur für Arbeit und der IHK 
Chemnitz - Regionalkammer Erzgebirge. 
Infos unter: 

 Link zum Video 
 Pendleraktionstag 
 Erzgebirge: 

WFE-Ansprechpartnerin: 
Manuela Müller, 

www.fachkraefte-
erzgebirge.de/pendleraktionstag

Telefon 03733 / 14 51 05, 
E-Mail: mueller@wfe-erzgebirge.de

Ein Glas kräftiger Rotwein. Ein Kaffee und ein Stück Kuchen. Oder doch das Knob-
lauchbrot mit Tsatsiki. Und dazu heitere Gespräche in geselliger Runde. So verlaufen 
die Treffen der Ortsgruppe Neukirchen der Volkssolidarität Westerzgebirge e.V. meist 
ab. Und auch zur Weihnachtsfeier im Volkshaus Alter Grieche werden die Senioren der 
Ortsgruppe wieder die gemeinsame Gesellschaft genießen und dem meist einsamen 
Trott des Alltags entfliehen. 

Am Donnerstag, , trifft sich die Ortsgruppe Neukirchen der 12. Dezember 2019
Volkssolidarität Westerzgebirge e.V. zur alljährlichen Weihnachtsfeier.  Ab 15.00 Uhr
wird im  in gemütlicher Runde auf das vergangene Jahr Volkshaus Alter Grieche
zurückgeblickt und Pläne für 2020 geschmiedet. 

Wenn Sie an der geselligen Runde teilhaben möchten, kommen Sie doch ganz unver-
bindlich am 12. Dezember um 15.00 Uhr ins Volkshaus Alter Grieche. Die Ortsgruppe 
Neukirchen der Volkssolidarität Westerzgebirge e.V. freut sich über jedes neue - oder 
auch alt bekannte Gesicht. Für Rückfragen steht Ihnen der stellvertretende Orts-
gruppenleiter Armin Herold unter der Telefonnummer 0371 / 28 00 034 gern zur 
Verfügung. 

Neben einem Blick zurück auf das vergangene Jahr steht aber auch diesmal wieder 
das Thema Nachwuchs auf dem Programm. Denn die Mitglieder der Ortsgruppe wür-
den sich über frischen Wind in den eigenen Reihen freuen. Aber oft hört man noch von 
80-Jährigen: Volkssolidarität - nein so alt bin ich noch gar nicht. Dabei leidet die ältere 
Generation nicht selten unter Einsamkeit, Unsicherheit und Zukunftsängsten. „Des-
halb sind Begegnungsangebote und Bastel- oder Rommé-Nachmittage wichtig. So 
schaffen wir Gemeinschaft“, betont der 70-jähre Ortsgruppenleiter Hans Bochmann 
mit einem Lächeln. 

VOLKSSOLIDARITÄT
Westerzgebirge e.V.

 Weihnachtsfeier der Ortsgruppe Neukirchen 
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Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

AN(GE)DACHT

Wo stehen Sie gerade?
Am Bügelbrett, vor einem großen Berg 
schmutziger Wäsche, vor einem Stapel 

Ich steh an deiner Krippen hier…

Wenn mehr als drei Kunden vor mir 
sind, fühle ich mich manchmal schon 
genervt. Auch der Kassiererin wird es 
unwohl. Sie klingelt nach der Kollegin, 
damit die nächste Kasse geöffnet wer-
den kann. Na, endlich! Es kommt Be-
wegung in die Wartegemeinschaft. 
Stehen oder warten finden wir meistens 
nicht so gut, obwohl es manchmal gut 
wäre.

Anstehen in einer Warteschlange an der 
Kasse im Supermarkt - das geht gar 
nicht! 

unausgefüllter Formulare, an einem Grab, 
vor einer Operation, vor den Scherben 
ihres Lebens…?

Ich meine: Es muss was dran sein an 
dieser Sache. Das Lied hat sich über 

In unsere bewegte und unruhige Zeit 
möchte ich die Anfangszeile eines Weih-
nachtsliedes stellen.
„Ich steh an deiner Krippen hier, oh 
Jesus du mein Leben…“ Geschrieben 
im Jahr 1653 von Paul Gerhardt. Der 
30jährige Krieg war beendet, aber er 
wirkte noch sehr nach. Er hatte schlim-
me Spuren hinterlassen - auch in Paul 
Gerhardts persönlichen Leben.

Stehen Sie überhaupt noch oder sind wir 
miteinander am Ermüden, werden unsere 
Knie weich? Der Wind des Lebens bläst 
uns oft scharf ins Gesicht.

Vielleicht fragen Sie sich jetzt: „Und was 
hat das mit mir zu tun? Beneidenswert 
für diesen Liederdichter, wenn er solche 
Empfindungen hatte, aber was küm-
mern mich die Geschichten des Mittel-
alters? Was gehen mich Futterkrippe 
und Holzkreuz an? Wir leben doch in 
einem ganz anderen Zeitalter!“

Jesus Christus, mein Heiland, mein 
Retter und meine Kraftquelle. Mein 
Licht in dunkler Zeit.

Jahrhunderte erhalten. Es hat noch nie-
mand aus den Liederbüchern entfernt. 
Im Weihnachtsoratorium hat es einen 
festen Platz und ist dadurch weltbe-
kannt.

Paul Gerhard hat Unglaubliches erlebt 
und stellt fest, dass es eine LEBENDIGE 
und ERLEBBARE Wahrheit ist. Deshalb 
musste er es aufschreiben. So ist dieses 
Lied entstanden. Und vor und nach Ihm 
haben es unzählige Menschen genauso 
erlebt: 

fröhliche Advents- und Weihnachtszeit!

Jetzt!

Ich lade Sie ein: kommen Sie an die 
Krippe. Sie müssen nichts mitbringen. 
Sie dürfen sich auch setzen. Sie müssen 
nicht stark spielen. Hören Sie auf dieses 
Lied oder singen es. 

In diesem Sinne eine gesegnete und 

Christine Dost 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
Adorf

 06.01.2020 09.30 Uhr Das Smartphone & Tablet richtig bedienen (Android) - Aufbaukurs, Stollberg, MPZ

 07.01.2020 08.30 Uhr Computerkurs für Anfänger, Stollberg, MPZ

 07.01.2020 17.00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

 07.01.2020 19.00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

 02.01.2020 18.30 Uhr Bodystyle, Stollberg, Gymnasium, Dreifeldhalle 

 06.01.2020 20.00 Uhr Stepp und Aerobic + Bauch, Beine, Po, Stollberg, Gymnasium, Dreifeldhalle 

 14.01.2020 09.00 Uhr „Schlaf, Kindlein schlaf!“ - Schlaf in der Kindheit, Stollberg, MPZ

 23.01.2020 09.00 Uhr Sprachförderung von Kindern im Alter von 3 bis 7 Jahren in der Kita, Stollberg, MPZ

 30.01.2020 09.00 Uhr Mundmotorik - Bedeutung und Förderung in der Kita, Stollberg, MPZ

 09.01.2020 19.00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

 

 09.01.2020 17.00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 / 591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 

Das Team der Volkshochschule in Stollberg wünscht allen Bürgern des Landkreises 
ein gesundes, friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.
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mand aus den Liederbüchern entfernt. 
Im Weihnachtsoratorium hat es einen 
festen Platz und ist dadurch weltbe-
kannt.

Paul Gerhard hat Unglaubliches erlebt 
und stellt fest, dass es eine LEBENDIGE 
und ERLEBBARE Wahrheit ist. Deshalb 
musste er es aufschreiben. So ist dieses 
Lied entstanden. Und vor und nach Ihm 
haben es unzählige Menschen genauso 
erlebt: 

fröhliche Advents- und Weihnachtszeit!

Jetzt!

Ich lade Sie ein: kommen Sie an die 
Krippe. Sie müssen nichts mitbringen. 
Sie dürfen sich auch setzen. Sie müssen 
nicht stark spielen. Hören Sie auf dieses 
Lied oder singen es. 

In diesem Sinne eine gesegnete und 

Christine Dost 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
Adorf

 06.01.2020 09.30 Uhr Das Smartphone & Tablet richtig bedienen (Android) - Aufbaukurs, Stollberg, MPZ

 07.01.2020 08.30 Uhr Computerkurs für Anfänger, Stollberg, MPZ

 07.01.2020 17.00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

 07.01.2020 19.00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

 02.01.2020 18.30 Uhr Bodystyle, Stollberg, Gymnasium, Dreifeldhalle 

 06.01.2020 20.00 Uhr Stepp und Aerobic + Bauch, Beine, Po, Stollberg, Gymnasium, Dreifeldhalle 

 14.01.2020 09.00 Uhr „Schlaf, Kindlein schlaf!“ - Schlaf in der Kindheit, Stollberg, MPZ

 23.01.2020 09.00 Uhr Sprachförderung von Kindern im Alter von 3 bis 7 Jahren in der Kita, Stollberg, MPZ

 30.01.2020 09.00 Uhr Mundmotorik - Bedeutung und Förderung in der Kita, Stollberg, MPZ

 09.01.2020 19.00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

 

 09.01.2020 17.00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 / 591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 

Das Team der Volkshochschule in Stollberg wünscht allen Bürgern des Landkreises 
ein gesundes, friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.
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Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 12/2019Die Feuerwehren Adorf und Neukirchen informieren

Im Jahr 2019 wurden ausgezeichnet

Ehre wem Ehre gebührt 

Während die Ehrung für aktive Mitglied-
schaft dem sächsischen Innenminister 
bzw. dem sächsischen Staatsminis-
terium des Innern vorbehalten ist, obliegt 
den jeweiligen Feuerwehrverbänden die 
Ehrung für passive Mitgliedschaft.

Am Ende jeden Jahres finden die Aus-
zeichnungsveranstaltungen für lang-
jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
statt. Hier wird zwischen aktiver Mit-
gliedschaft (Einsatzabteilung und Feuer-
wehrmusikzug) und passiver Mitglied-
schaft (Alters- und Ehrenabteilung) unter-
schieden.

Wir gratulieren allen Geehrten auf das 
Herzlichste und Danken für ihre 
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit.

Manchmal schreibt das Leben Ge-
schichten, die man im Film als reine 
Erfindung abtun würde. So probten am 
13. September 2019, einem Freitag, die 
Feuerwehren Jahnsdorf, Leukersdorf, 
Pfaffenhain, Neukirchen, Thalheim und 
Adorf in einer leerstehenden Fabrik den 
Ernstfall, nicht wissend, dass sie nur 
zwei Tage später tatsächlich zu einem 
ähnlichen Brandereignis gerufen werden. 

Schwerer Wohnungsbrand in Adorf

Am Sonntagnachmittag schrillten erneut 
die Funkmelder. Jetzt war die Lage ernst. 
„Wohnungsbrand, Adorfer Hauptstraße, 
Frau und Kind noch im Haus“ lautete die 
Alarmmeldung der Leitstelle Chemnitz. 
Vor Ort drang dichter Rauch aus dem 
Gebäude. An einem Fenster im oberen 
Geschoss stand eine Frau mit einem 
Kleinkind und rief um Hilfe. Adorfer 
Kameraden retteten Mutter und Kind 
über die Steckleiter. Im Inneren gingen 
Trupps unter Atemschutz zur Brandbe-
kämpfung vor.
Die Alarmstufe wurde erhöht und neben 
der Feuerwehr Neukirchen trafen bald 
auch die Feuerwehr Jahnsdorf, die Dreh-
leiter aus Stollberg sowie im Einsatz-
verlauf auch die Feuerwehr Burkhardts-
dorf an der Brandstelle ein.
Als äußerst kräftezehrend erwiesen sich 
die hohen Brandtemperaturen in der 
Wohnung. Es gelang den beteiligten 
Wehren, das Feuer innerhalb des Ge-
schosses zu löschen und eine Brandaus-
breitung auf das gesamte Gebäude wur-
de verhindert.
Während des Einsatzes verletzten sich 
zwei Adorfer Kameraden und mussten, 
wie sechs Bewohner des Hauses, im 
Krankenhaus ärztlich behandelt werden. 
Alle Verletzten konnten das Krankenhaus 
nach einigen Tagen verlassen. Bleibende 
gesundheitliche Schäden sind zum Glück 
nicht zu befürchten.

Dienstagnacht, 22. Oktober 2019, 2:49 
Uhr - Großalarm für alle Feuerwehren der 
Gemeinde Jahnsdorf, der Gemeinde Neu-
kirchen und der Stadt Lugau. Die Leit-
stelle Chemnitz löste die Alarmstufe 
„Brand 4", also die höchste Alarmstufe 
aus. Eine Scheune im Jahnsdorfer Ort-
steil Seifersdorf sollte nach Aussagen 
mehrerer Anrufer in Vollbrand stehen. 

Scheunen- und Wohnhausbrand

Auf Anfahrt war die Brand- und Rauch-
säule in der Ferne bereits deutlich zu er-
kennen. Vor Ort angekommen begannen 
bereits die ersten Löschmaßnahmen der 
ersteintreffenden Wehren. Von einer 
Scheune war nichts mehr zu sehen da 
diese bereits dem Feuer zum Opfer 
gefallen war. Das angrenzende Wohn-
haus stand im Dachgeschoss nach einer 
Durchzündung in Vollbrand. 

in Seifersdorf

Die Bewohner konnten sich selbst retten 
und wurden durch den Rettungsdienst 
und später im Krankenhaus behandelt. 

Unter Tageslicht wurde das gesamte Aus-
maß des Schadens sichtbar. Da akute 
Einsturzgefahr bestand, wurde das Ober- 
und Dachgeschoss mit einem Bagger ab-
getragen. 
Gegen 14 Uhr waren die Geräte ge-

An einen Innenangriff war nicht mehr zu 
denken, daher erfolgte die Brandbe-
kämpfung nur von außen. Um eine Aus-
breitung des Feuers zu verhindern, wurde 
zu Nachbargebäuden ein Wasserriegel 
aufgebaut. Schnell war es traurige Ge-
wissheit, dass trotz des Großaufgebotes 
der Wehren auch das Wohnhaus nicht 
mehr zu retten ist.

Sächsisches Feuerwehrehrenzeichen Bronze
10 Jahre aktiver Dienst: 
Kameradin Sandra Felber (FF Neukirchen)
Kameradin Sylvia Schuster (FF Adorf)
Kameradin Annelie Horn (FF Adorf)

Sächsisches Feuerwehrehrenzeichen Silber
25 Jahre aktiver Dienst: 
Kamerad Iven Schindler (FF Adorf)
Kamerad Lars Rutkowski (FF Adorf)
Kamerad Markus Lorenz (FF Adorf)

Feuerwehrehrenkreuz 
40 Jahre Mitgliedschaft 
Kamerad Dietmar Mücke (FF Neukirchen)
Kamerad Michael Walther (FF Adorf)

Feuerwehrehrenkreuz 
50 Jahre Mitgliedschaft 
Kamerad Jürgen Seifert (FF Neukirchen)

Feuerwehrehrenkreuz 
70 Jahre Mitgliedschaft 
Kamerad Manfred Leimbrock (FF Neukirchen)
Kamerad Henry Walther

Wohnungsbrand in Adorf

Wohnungsbrand in Adorf

Brand in Seifersdorf

säubert und die Fahrzeuge neu bestückt.

Die Nacharbeiten eines solchen Brand-
ereignisses ziehen sich dann über weitere 
Tage hin. Die mit Rauch und Schmutz 
verunreinigten Einsatzkleidungen 
müssen im Feuerwehrtechnischen 
Zentrum (FTZ) gewaschen werden. Um 
die Einsatzbereitschaft zu gewährleisten, 
wird Ersatzkleidung ausgegeben. Trifft 
die gewaschene Kleidung aus dem FTZ 
wieder ein, geht das Ganze retoure. 
Arbeiten die für die Gerätewarte erneut 
einige Stunden in Anspruch nahmen.

Die Jahnsdorfer Wehren fuhren die Brand-
stelle in den Folgetagen mehrfach an. 
Trotz eines Schaumteppichs über der 
Hausruine flammten immer wieder Glut-
nester auf.

Brand in Seifersdorf
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Termine und Veranstaltungen der Kirche

25.12.  10.00 Uhr Sakramentsgottedienst in Neukirchen

22.12.  16.00 Uhr Weihnachtskonzert in Neukirchen

24.12.  15.00 Uhr Krippenspiel der Kinder in Neukirchen

  10.00 Uhr Gottesdienst in der Landeskirchlichen 

  10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

01.01.  17.00 Uhr gemeinsamer Neujahrsgottesdienst in Neukirchen

  17.00 Uhr Krippenspiel der Jugend in Neukirchen
  16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Adorf

26.12.  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

   Gemeinschaft Adorf

   Allianzgebetswoche mit       

15.12.  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

  18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf
31.12.  16.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

  08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

05.01.  10.00 Uhr Wiederholung des Klaffenbacher Krippenspiels 

12.01.  10.00 Uhr Gottesdienst zum Start Allianzgebetswoche in    
   Neukirchen
  10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Start der  

   Lobpreis in Klaffenbach mit Adorf

   in der Adorfer Kirche

Zu den 10.00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Gottesdienste

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Kirchenkalender 2020

Kontakt:

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen

Tel.: (03721) 27 10 84

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Neuk.:

Adorfer Hauptstr. 98, 

Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

09221 Neukirchen (OT Adorf) 

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Adorf:

Einladung zu den Gebetsabenden der Evangelischen 
Allianz mit kurzen Impulsen, Musik und Zeit zum Gebet 

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag / Sonntag

10.00 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

10.00 Uhr
bis

10.00 Uhr

24h Gebet im Gemeinschaftshaus Klaffenbach, 
danach Abschlussgottesdienst

Kirche Neukirchen Kirche Klaffenbach

Gemeinschaftshaus AdorfHaus d. Siebentags-Adventisten    Neukirchen

Gemeinschaftshaus Klaffenbach

Pfarrhaus Adorf Gemeinschaftshaus    Neukirchen

Pfarrhaus Neukirchen Pfarrhaus Klaffenbach

Gemeinschaftshaus Adorf

Jährlich erscheint der Kirchenkalender: 
„Kirchen am Weg“, wo 12 ausgewählte 
Kirchen aus Sachsen auf den Monats-
blättern vorgestellt werden. Für 2020 ist 
auch die Adorfer Kirche dabei.

Im Pfarramt Adorf bzw. in der Bäckerei 
Viertel kann man sich den Kalender an-
schauen und für 15,- � erwerben. Der 
Kalender eignet sich auch gut als Ge-
schenk zu Weihnachten.

Neue Öffnungszeiten im Pfarramt
Aufgrund von Personalwechsel werden ab 1.1.2020 im Pfarramt Neukirchen neue Öffnungszeiten gelten. 
Montag 9.00 - 11.00 Uhr, Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr, Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr. 
Also Donnerstag Nachmittag nicht mehr, dafür Dienstag. 

17nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 12/2019
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Termine und Veranstaltungen der Kirche
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Veranstaltungstermine der Insel Adorf

 täglich 17.45 - 18.05 Uhr Abendgebet 
 montags 19.00 Uhr  Montagsgebet 

E-Mail: esther@insel-adorf.de
Web: www.ev-jugend-erz.de

18. Dezember 17.30 Uhr
Bergfest & Tagesgebet XXL & Hirtenfeuer

in der INSEL

 Dezember 2019

Impressionen vom Schwibbogensetzen in Neukirchen
und Pyramidenanschieben in Adorf

Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1

09221 Neukirchen

03721  / 26 57 47
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• Apotheke „Am Stern“

Der   für 2020 des neue Ortskalender von Neukirchen
Heimat- und Geschichtsvereins Neukirchen ist ab sofort  
in den Verkaufsstellen 

• Postagentur Adorf 

Axel Otto HGV Neukirchen

• Design-Agentur Otto 

erwerbbar.

• Postagenturen Neukirchen 
• Bäckerein Weise und Langrzik 

• Shell-Tankstelle
• Penny-Markt, 

Postkarte um 1900 vom GASTHAUS zur LINDE

Mit einem Beitrag von
0,50 � je Kalender
unterstützen Sie die
Arbeit des Heimat- und
Geschichtsvereins von
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Aus der Mitgliederver-
sammlung des Vereins
im November 2019

Dieser informierte uns ausführlich zum 
Stand sowie weiteren Fortgang des Breit-
bandausbaus in Neukirchen und Adorf 
sowie zur Zukunft der Adorfer Schule.
Schwerpunkte in der Gesprächsrunde 
und Diskussion waren u.a. die Straßen-
baunahmen im Oberdorf von Neukir-

Zu Vollversammlung des Gewerbever-
eins am 07.11.19 im Hotel „Almen-
rausch“ Neukirchen begrüßten wir als 
Gast recht herzlich den Bürgermeister 
Sascha Thamm.

chen. Der Bürgermeister gab weiterhin 
einen Einblick zu dem geplanten Projekt 
des neuen Kreisverkehrs an der Stoll-
berger Straße mit Einbindung der vor-
handenen Umgehungsstraße und der 
neu auszubauenden Forststraße. Dieses 
Projekt soll ab 2020 in Angriff genom-
men werden. Dabei wird es auch eine 
neue Lösung für die Haltestelle des

Der Bürgermeister berichtete außerdem  
über die geplante weitere finanzielle 
Unterstützung der Vereine, die aber zu-
künftig an neue, für den Ort wirksame 

Regionalbusverkehrs und den Schüler-
transport geben mit einer unmittelbaren 
Anbindung an den Standort der neuen 
Grundschule des Ortes.

Gewerbeverein Neukirchen/Erzgeb. e.V.
Vereinsprojekte gebunden werden soll. 

Durch den Vorstand wurde eingeschätzt, 
dass sich der Weihnachtsmarkt und auch 
die anderen Jahresveranstaltungen im 
Ort gut etabliert haben und den Zu-
sammenhalt der Vereine sowie das 
Interesse bei den Bürgern fördern.

Als neues Vereinsmitglied wurde Dach-
deckermeister Udo Hofmann aufge-
nommen.

im Gewerbeverein Nkn.

Hinweise gab es zu Veränderungen beim 
Maibaum, die bei einer Überarbeitung 
einfließen sollten.

Axel Otto, Mitglied des Vorstandes 

Ortskalender Neukirchen 2020 
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Veranstaltungstermine der Insel Adorf
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03721  / 26 57 47
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private Kleinanzeigen

Die aktuellen Mediadaten des 
Amtsblattes und die Anzeigen-

preisliste finden Sie unter:

www.itpdesign.de

In stiller Trauer
Deine Kinder
Ute, Petra, Gitta
und Dirk mit
Familien

Unser Dank gilt auch den Mitarbeitern 

dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Mutterliebe ersetzt man nicht.

Wenn sich der Mutter Augen schließen,
ihr liebes Herz im Tode bricht,

In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied genommen von unserer lieben 
Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma 

Frau Christine Billig
 20.1.1937    2.11.2019* †

Für die vielen Zeichen aufrichtiger 
Anteilnahme möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten und 
Nachbarn bedanken.

des Pflegedienstet „su vida“ und der 
Physiotherapie E. Stöckel.

sanierte 3-Raum-Wohnung 83,9 qm in ruhiger Lage zu 
vermieten, Stellplatz vorhanden
zu erfragen unter: 0371 / 217125 oder 0178 / 8813280

WWW.ESH-WERNER.DE

SERVICELINE
0371.21 73 06
Beratung  Verkauf  Service

Erscheinungsdaten 
des Amtsblattes

01 / 2020 am 15.01.2020
02 / 2020 am 12.02.2020

10 / 2020 am 14.10.2020

01 / 2021 am 13.01.2021

03 / 2020 am 11.03.2020

12 / 2020 am 09.12.2020

04 / 2020 am 15.04.2020

09 / 2020 am 09.09.2020

05 / 2020 am 13.05.2020
06 / 2020 am 10.06.2020
07 / 2020 am 08.07.2020
08 / 2020 am 12.08.2020

11 / 2020 am 11.11.2020

08 / 2020 am 29.07.2020

02 / 2020 am 29.01.2020
01 / 2020 am 18.12.2019

12 / 2020 am 25.11.2020

05 / 2020 am 29.04.2020

07 / 2020 am 24.06.2020

03 / 2020 am 26.02.2020

06 / 2020 am 27.05.2020

10 / 2020 am 30.09.2020

01 / 2020 am 18.12.2020

04 / 2020 am 25.03.2020

09 / 2020 am 26.08.2020

11 / 2020 am 28.10.2020

Annahmeschluss
Artikel und Anzeigen

Mediadaten 2020 

Hinweis der Redaktion
Bitte senden Sie Ihre Artikel als WORD-Dokument. Bilder 

und Vereinslogos bitte separat als Bilddatei mit einer 
Auflösung von 300 dpi.

Verm. ab sofort, kernsanierte 2-Zimmer-Wohnung in 
2Neukirchen; 49,43 m ; 394,00 � ink. Nebenkosten, Küche

mit Fenster; Bad mit Fenster u. Wanne; großzügiger Balkon;
PKW-Stellplatz; Keller und Dachkammer
Besichtigung möglich: Tel.: 0371 / 23 77 240

VERMIETUNG NEUKIRCHEN

Besichtigung möglich: Tel.: 0371 / 23 77 240

Verm. ab sofort, kernsanierte 3-Zimmer-Wohnung in 
2Neukirchen; 60 m ; 462,00 � ink. Nebenkosten, Küche mit

Fenster; Bad mit Fenster u. Wanne; Balkon; PKW-Stellplatz; 
Keller und Dachkammer



22 www.neukirchen-erzgebirge.de

Anzeigen

23nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 12/2019

private Kleinanzeigen

Die aktuellen Mediadaten des 
Amtsblattes und die Anzeigen-

preisliste finden Sie unter:

www.itpdesign.de

In stiller Trauer
Deine Kinder
Ute, Petra, Gitta
und Dirk mit
Familien

Unser Dank gilt auch den Mitarbeitern 

dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Mutterliebe ersetzt man nicht.

Wenn sich der Mutter Augen schließen,
ihr liebes Herz im Tode bricht,

In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied genommen von unserer lieben 
Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma 

Frau Christine Billig
 20.1.1937    2.11.2019* †

Für die vielen Zeichen aufrichtiger 
Anteilnahme möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten und 
Nachbarn bedanken.

des Pflegedienstet „su vida“ und der 
Physiotherapie E. Stöckel.

sanierte 3-Raum-Wohnung 83,9 qm in ruhiger Lage zu 
vermieten, Stellplatz vorhanden
zu erfragen unter: 0371 / 217125 oder 0178 / 8813280

WWW.ESH-WERNER.DE

SERVICELINE
0371.21 73 06
Beratung  Verkauf  Service

Erscheinungsdaten 
des Amtsblattes

01 / 2020 am 15.01.2020
02 / 2020 am 12.02.2020

10 / 2020 am 14.10.2020

01 / 2021 am 13.01.2021

03 / 2020 am 11.03.2020

12 / 2020 am 09.12.2020

04 / 2020 am 15.04.2020

09 / 2020 am 09.09.2020

05 / 2020 am 13.05.2020
06 / 2020 am 10.06.2020
07 / 2020 am 08.07.2020
08 / 2020 am 12.08.2020

11 / 2020 am 11.11.2020

08 / 2020 am 29.07.2020

02 / 2020 am 29.01.2020
01 / 2020 am 18.12.2019

12 / 2020 am 25.11.2020

05 / 2020 am 29.04.2020

07 / 2020 am 24.06.2020

03 / 2020 am 26.02.2020

06 / 2020 am 27.05.2020

10 / 2020 am 30.09.2020

01 / 2020 am 18.12.2020

04 / 2020 am 25.03.2020

09 / 2020 am 26.08.2020

11 / 2020 am 28.10.2020

Annahmeschluss
Artikel und Anzeigen

Mediadaten 2020 

Hinweis der Redaktion
Bitte senden Sie Ihre Artikel als WORD-Dokument. Bilder 

und Vereinslogos bitte separat als Bilddatei mit einer 
Auflösung von 300 dpi.

Verm. ab sofort, kernsanierte 2-Zimmer-Wohnung in 
2Neukirchen; 49,43 m ; 394,00 � ink. Nebenkosten, Küche

mit Fenster; Bad mit Fenster u. Wanne; großzügiger Balkon;
PKW-Stellplatz; Keller und Dachkammer
Besichtigung möglich: Tel.: 0371 / 23 77 240

VERMIETUNG NEUKIRCHEN

Besichtigung möglich: Tel.: 0371 / 23 77 240

Verm. ab sofort, kernsanierte 3-Zimmer-Wohnung in 
2Neukirchen; 60 m ; 462,00 � ink. Nebenkosten, Küche mit

Fenster; Bad mit Fenster u. Wanne; Balkon; PKW-Stellplatz; 
Keller und Dachkammer



24 www.neukirchen-erzgebirge.de

Anzeigen

25nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 12/2019

ITP DESIGN WÜNSCHT ALLEN LESERN EIN FROHES FEST 
UND GESUNDHEIT & ERFOLG FÜR DAS NEUE JAHR.

und bedanken uns für die vertrauensvolle, 
angenehme Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein besinnliches Weihnachtsfest,
ein glückliches, gesundes neues Jahr

Adorfer Hauptstraße 70 • 09221 Neukirchen - OT Adorf

Mobil: 0172-5428947 • E-Mail: mail@hahn-maler.de

I N N U N G S F A C H B E T R I E B

Die Redaktion des Amtsblattes wünscht 

allen Einwohnern frohe & besinnliche 

Weihnachten und für 2020 Gesundheit, 

Erfolg und Wohlergehen.

Die Sportgemeinschaft Neukirchen möchte auf diesem 
Wege allen Neukirchner und Adorfer Einwohnern eine 
schöne Advents- und Weihnachtszeit sowie ein 
gesundes und erfolgreiches 2020 wünschen. 

Im Namen aller Mitglieder bedanken wir uns bei allen, 
die uns in der Vergangenheit unterstützt haben und 
hoffen auf eine weitere gute Zusammenarbeit, um den 
Sport in Neukirchen weiter voran zu bringen. 
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Wir danken unseren Kundinnen und 
Kunden für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen ein 
frohes Fest und ein gesundes 2020. 
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SERVICE-HOTLINE: 0171 / 266 30 01

Allianz - Generalvertretung Romy Walther
August-Bebel-Straße 4  09221 Neukirchen  

Ich wünsche allen 
Lesern des Amtsblattes

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
und ein schadenfreies Jahr 2020.

Tel.: 0371 / 22 22 56 | https://vertretung.allianz.de/romy.walther

Hoffentlich 

versichert

Grabpflege & Service
Annelie Füchtner

Ob jemand diese Dienstleistung in den kommenden Jahren 
weiterführen wird, ist noch nicht entschieden.

Zum Jahresende werde ich mein Gewerbe für Grabpflege auf 
dem Neukirchner Friedhof beenden. 

Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen meinen
Auftraggebern ganz herzlich bedanken. 

Eine gesegnete Zeit für das bevorstehende Weihnachtsfest, 
auch im Namen meines Mannes und für das Neue Jahr alles 

Liebe und Gute.

Annelie Füchtner

24 h

Restaurant & Pension

. .09221 Neukirchen  Hauptstrasse 95  Telefon: 0371 / 33 13 535

          Ein Jahr, das ist so schnell vorbei - der Fußweg ist gemacht, wie ich mich freu.
Nach langer Suche, es ist geschafft, wir haben wieder unsere 2. Küchenkraft.

Der Donnerstag ist nun wieder offen und wir auf viele Gäste hoffen.
Nun beginnt die besinnliche Weihnachtszeit, auch an beiden Feiertagen, steh´n wir für Sie bereit.

Der Jahreswechsel wird ganz leise, wie immer lecker auf unsere Weise.
Am 1.1.2020 das ist ja klar, gibt´s wieder Karpfen blau & gebacken wie jedes Jahr.

Ich verspreche, Sie werden nichts bereuen und wir uns auf Ihre Bestellung freuen.
Viel Kraft, Gesundheit und Gottes Segen, wünschen wir im neuem Jahr auf allen Wegen.

Ihr Villa Stern Team und Ihre Cornelia Di Leo

Dach und Fassade
Installation e.K.
Inhaber Klempnermeister Sebastian Schneider

Wir bilden aus und stellen ein: KLEMPNER/IN

Firma Lothar Schneider feiert goldenes Jubiläum50
"Mein Vater und ich sind sehr stolz auf das, was nach 50 
Jahren alles geschaffen wurde. Nach der großen 
Baukrise ist der Betrieb stetig gewachsen und konnte 
sich am neuen Standort gut entfalten. Wir haben jetzt 
einen Mitarbeiterstamm, den man sich nur wünschen 
kann. Dafür sind wir wirklich sehr dankbar! In der 
heutigen Zeit der hohen Nachfrage bei langen Liefer-
zeiten gerecht zu werden, ist nicht einfach. Doch auch 
diese Herausforderung meistern wir. Ich bin mir sicher, 
dass auch das Ansehen des Handwerkers in den 
nächsten Jahren wieder steigt. Die Kundschaft muss 
sich allerdings an längere Wartezeiten gewöhnen, denn 
Fachkräfte wachsen leider nicht so schnell nach, wie sie 
in Rente gehen." So der Inhaber Sebastian Schneider.

Am feierte das Neukirchner Unternehmen   1.9.2019
sein Was für eine Leistung! .  50. Betriebsjubiläum
Trotz zwei Wirtschaftssystemen, 3 Währungen, TGL und 
DIN sowie EC-Normen, haben sie sich am Markt 
behaupten können und blicken positiv in die Zukunft.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserer Kundschaft 
für Ihre Treue, oft schon Jahrzehnte lang! Ebenso gilt ein 
großer Dank an alle Geschäftspartner! Mehr denn je, ist 
es wichtig, sich im Ort zu unterstützen und wert-
zuschätzen!

Markersdorfer Straße 23 c
09221 Neukirchen

e-mail: kontakt@schneider-klempner.de
Internet: www.schneider-klempner.de

Telefon: 0371- 21 71 49
Telefax: 0371 -21 37 49

Wir wünschen Ihnen allen eine 
wunderschöne Weihnachtszeit und 
einen guten Start in das Jahr 2020. 
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Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel.: 037296 / 9 27 970, Mo.-Fr.: 9-18, Sa.: 9-12 Uhr

Neukirchen, Hauptstr. 96, Tel.: 0371 / 2 78 08 74

itpdesign.de | Foto: ©
Fotolia.com

Orthopädie-Technik 
& Sanitätshaus

Seit 1959

Besuchen Sie uns auch in unserem NEUEN WEB-SHOP www.ot-ludwig.de

NEU in Neukirchen:durchgängig
Mo.-Fr.: 10 - 18 Uhr

Wir möchten uns bei unseren Patienten, 
Freunden und Bekannten recht herzlich 

für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.
Das gesamte Team wünscht allen ein schönes 

Weihnachtsfest und alles Gute für 2020.

www.physio-neukirchen.de
Tel.: 0371 / 256 290 95 oder 236 418 4 09221 Neukirchen | Gartenstadtstraße 27

Rollladen- & Sonnenschutztechnik 

Feldstraße 1a   
09221 Neukirchen

www.Rollladen-Weber.de

Rollläden
Tore & Industrietore 
Markisen
Fenster & Türen
Klappläden
Insektenschutz
Steuerung & Motorisierung
Sonnenschutz für innen & außen

seit 1990

Telefon:
Mobil:

0371 . 23 41 55
0172 . 37 15 081

rollladenweber@online.de
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KUNSTHANDWERK   CAFÉ   RÖSTEREI 
AM STERN

Fachgeschäft und Werkstatt 
®für Erzgebirgische Holzkunst

Mo. - Fr.: 
Samstag: 
Telefon: 
Telefax: 
E-Mail:

10.00 - 18.00 Uhr 
10.00 - 17.00 Uhr
0371 / 22 27 15
0371 / 23 62 844
erzgebirge@holz-kunst.de

Kaffeespezialitäten aus 
frisch geröstetem Kaffee
Mo. - So.: 
Für Familien- oder Firmenfeiern gern 
auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Telefon: 
Web: 
E-Mail:

13.00 - 18.00 Uhr 

0371 / 27 80 13 12
www.cafe-roesterei.de
info@cafe-roesterei.de
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Fachgeschäft am 1. & 3. Adventsonntag 
14 - 17 Uhr geöffnet.

Celine LubojanskiCeline Lubojanski

möchte sich bei allen Kunden, Freunden und Bekannten für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken und wünscht frohe Weihnachten

und ein erfolgreiches neues Jahr.

Uhlig
Repa raturen und Pf lege vo m Pro f i

| Stollberger Str. 36  |  09221 Neukirchen  |  Tel.: 0371 / 21 70 18  |  kfz@autouhlig.de |

wünscht allen Kunden ein fröhliches
Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins neue Jahr 2020.

Neukirchen - Hauptstraße 79 - direkt am Rathaus - Tel. 0371 21 70 95 

JOST
R A U M A U S S TA T T E R
MeisterbetriebJah

re100

Wir wünschen unseren Kunden, Bekannten und Freunden 
frohe Weihnachten und für 2020 alles Gute.

auf alles in der Woche vom
16. bis 20. Dezember 2019

20% Sonderrabatt

wünscht Ihnen und 

Ihrer Familie ein 

besinnliches 

Weihnachtsfest und 

einen guten Start ins 

neue Jahr. 

Pferdehof Neubert GbR, Pferdehof Neubert GbR, 
Weststraße 54,  Neukirchen, Weststraße 54,  Neukirchen, 

Telefon: 0371.22 39 92Telefon: 0371.22 39 92

Pferdehof Neubert GbR, 
Weststraße 54,  Neukirchen, 

Telefon: 0371.22 39 92

Marktplatzzentrum Neukirchen - Hauptstr. 87/89 - Tel.: 0371 / 280 04 46

Das Fachgeschäft 
für Ihre Brille
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Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr.

Auch 2020 
Service & Verkauf 

von Uhren & Schmuck.

Das Team der Schloßschänke wünscht 
frohe Festtage, Zeit zur Entspannung, 
Besinnung auf die wirklich wichtigen 

Dinge und viel Gesundheit 
und Glück im Jahr 2020.

Bahnhofstraße 26 | 09221 Neukirchen/Erzgeb. | Telefon: 0371 / 26 071 62

.Hauptstraße 187  09221 Neukirchen
. Tel.: 0371 / 217 655 reifen.kretzschmar@web.de

Wir danken Ihnen für das aufgebrachte Verständnis
im Rahmen der Baumaßnahmen auf der Hauptstraße

und wünschen Ihnen, Ihrer Familie, Freunden
und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest

und für 2020 alles Gute.
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Wir laden Sie von 16 - 18 Uhr 
in geselliger Runde zu

Glühwein und Stollengebäck ein.
Wir freuen uns auf Sie.

Frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr!

Glühweinnachmittag am 13.12.2019

Das Team der Apotheke Neukirchen
   wünscht Ihnen und Ihrer Familie eine

  besinnliche Weihnachtszeit.

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  8:00 - 18:30 Uhr • Sa. 8:00 - 12:00 Uhr

Pflücken Sie sich vom

01. - 31.12.2019
Ihren persönlichen Rabatt

von unserem Weihnachtsbaum
auf einen Artikel*

Ihrer Wahl.
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